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Medien-Information  
über: 

 

Überraschender Sieg als Aufsteiger für die 1. Mannschaft  
und Mannschafts-Bestleistung für die 2. Mannschaft 

beim 1. Wettkampf 2019 
für die Turngemeinschaft Niederbrechen/Elz/Altendiez  

in der Hessen-Ober- und –Landes-Liga der Turner 
 
 
 

Die Vereine TV Niederbrechen, TV Elz und VfL Altendiez haben sich Mitte 2018 
zusammengeschlossen und eine Turngemeinschaft (TG) gebildet, die mit je einer Mannschaft 
als Aufsteiger in der HESSEN-Ober-Liga und in der HESSEN-Landes-Liga der Gerätturner 
2019 startet. 
 
Am Sonntag, 29.09.2019 fand in der Stadthalle in GI-Linden 1. Wettkampf in der 
diesjährigen Hessen-Oberliga und -Landesliga der Gerätturner statt. Die Mannschaften der 
TG Niederbrechen/Elz/Altendiez gingen bestens vorbereitet an den Start.  
Die 1. Mannschaft erzielte in der Oberliga erneut ein Ergebnis über die magische 200 Punkte-
Grenze. Mit 201.60 P, trotz Fehler am Reck und am Boden, erzielte sie ein sehr gutes 
Ergebnis. Sie gewann den Wettkampf der Oberliga, knapp vor dem TSV Odenhausen/ 
b. Gießen und belegt damit den Tabellen-Spitzenplatz. 
 
Die 2. Mannschaft, als Nachwuchs-Mannschaft, erzielte in der Landesliga 174.20 P., steigerte 
sich ebenfalls um 12 Punkte gegenüber 2018 und belegte zum Schluss den 3. Platz, 
obwohl sie bis zum 5. Gerät den 2. Platz belegt hatte. 
Die TG erzielte mit ihrer 1. Mannschaft als Aufsteiger in die Oberliga an zwei Geräten das 
höchste Mannschafts-Ergebnis. Insbesondere an den Ringen mit 35.30 P. siegten sie souverän 
mit fast 3 Punkten Vorsprung und stellten mit Tom Kunz (14.25 P.) den besten Turner des  
1. Wettkampfes, der an diesem Gerät die Tageshöchstnote turnte. Am Seitpferd siegte die  
1. Mannschaft mit 32.50 Punkten und einem Vorsprung von über 2 Punkten.  
Tom Kunz war der herausragende Turner. Er gewann die Einzelwertung mit sehr guten  
69.85 P. Auf dem 4. Platz landete der TG-Turner Luka Knopp mit guten 63.25 P.  
Tom Kunz turnte neben den Ringen mit 12.20 P. die Höchstnote am Barren, erzielte auch am 
Seitpferd, 10.90 P. den 3. Platz und am Sprung mit 12.00 P. den 2. Platz.  Luka Knopp 
erzielte am Seitpferd mit 11.50 P. die meisten Punkte und belegte mit 11.00 P.  gemeinsam 
den 2. Platz mit dem TG-Turner Marcel Hofmann. Marcel gewann mit 12.50 P. am Boden 
darüber hinaus noch den 3. Platz mit 12.50 P. Somit waren die Turner des Aufsteigers in die 
Oberliga, die TG Niederbrechen/Elz/Altendiez I, an allen Geräten in der Einzel-Wertung 
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unter den besten drei vertreten 
 
Hier die weiteren Ergebnisse der TG Niederbrechen/Elz/Altendiez I: 
Marcel Hofmann, 43,80 P., (4 Geräte); Leonhard Kaiser, 40.35 P. ( 4 Ger);  
 Frank Königstein, 35.80 P. (4 Ger); Lorenz Windisch, 27.20 P. (3 Ger); Gregory Arakelian, 
12.30 P. (1 Ger); Tizian Schnierer, 10.15 P. (1 Ger); Jonas Hollarek, 8.10 P., (1 Ger).        - 2 - 
 
Das Ergebnis der Mannschaftswertung in der Oberliga am 29.09.2019 in Linden lautete:  
- 1. Pl TG Niederbrechen/Elz/Altendiez I, 201.60 P.; 
- 2. Pl TSV Odenhausen, 200.65 P.; 
- 3. Pl MT Melsungen, 190.90 P.; 
- 4. Pl TuS Gau-Bischofsheim, 181.65 P.; 
- 5. Pl TG Rhein-Main, 181.35 P . 
 
Die 2. Mannschaft der TG Niederbrechen/Elz/Altendiez turnte in der Landesliga einen 
guten Wettkampf und kann sich allerdings beim 2. Wettkampf am So 27.10.2019 in Limburg 
noch am Seitpferd, Barren und Reck steigern. Yannik Güls war in der Mannschaft der beste 
Turner. Er gewann am Boden mit 11.80 P. und wurde Zweiter an den Ringen mit 11.25 P. 
Miles Lenz wurde mit 11.40 P. am Barren Zweiter und Kolja Kuschel gewann am Sprung mit 
10.35 P. den 3. Platz. 
Hier die  Ergebnisse der TG Niederbrechen/Elz/Altendiez II: 
Yannick Güls,  51.00 P. (5 Ger); Miles Lenz, 41.70 P. (5 Ger); Lukas Weier, 29.50 P. (3 Ger); 
Kolja Kuschel, 26.85 P. (3 Ger); Robin Hirschberg, 23.35 P. (3 Ger); Lukas Schuhmacher, 
20.20 P. (3 Ger); David Matern, 18.95 P., (2 Ger); Yannik Geis, 17.90 P., (2 Ger); Malte 
Kleiber, 17.20 P. (3 Ger); Aaron Schäfer, 15.25 P., (2 Ger). 
     
 
Das Ergebnis der Mannschaftswertung in der Landesliga am 29.09.2019 in Linden 
lautete: 
- 1. Pl JSK Rodgau, 190.70 P; 
- 2. Pl KTV Main-Kinzig, 175.10 P.; 
- 3. Pl TG Niederbrechen/Elz/Altendiez II, 174.20 P.; 
- 4. Pl TV Weißkirchen, 173.20 P.; 
- 5. Pl TV Gorxheim II, 155.70 P. 
 
 
 Beide Mannschaften unserer TG Niederbrechen/Elz/Altendiez haben sich gegenüber 2018 
wacker geschlagen und verbessert. Unsere Mannschaft I führt in der Oberliga die Tabelle an 
und die Mannschaft II kann sich bei einer möglichen Steigerung am Seitpferd, Barren und 
Reck noch auf den 2. Platz der Landesliga vorarbeiten.. Somit hat sich der Zusammenschluss 
der Gerätturner des TV Niederbrechen, des TV Elz und des VfL Altendiez im Jahr 2018 zur 
Turn-Gemeinschaft und das gemeinsame Training bereits heute ausgezahlt. 
Wir werden gut vorbereitet auch in den nächsten Wettkampf am So 27.10. 2019 in heimischer 
Kreis-Sporthalle in Limburg gehen“, stellten der verantwortliche TVN-Trainer Bernd 
Eisenbach und sein Trainer-Team nach Wettkampfende in Linden fest. 
 
Weitere Einzelheiten zum Wettkampf am So 27.10.2019 in Limburg folgen. 
 
 
Die beigefügten Fotos von Manfred Herborn (TV Elz) zeigen am So 29.09.2019: 
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- 2019-09-28: die erfolgreiche Mannschaft der TG Niederbrechen/Elz/Altendiez I, als  

  Spitzenreiter in der Hessen-Oberliga der Turner, nach Wettkampf-Ende, von links: 
Frank Königstein, Gregory Arakelian, Jonas Hollarek, Leonhard Kaiser, Lorenz 

   Windisch, Tom Kunz, Marcel Hofmann, Luka Knopp. 

 

 
- Nr. 6906-1: Tom Kunz, der erfolgreichste Turner der TG Niederbrechen/Elz/Altendiez I, 

  während seiner Ringe-Übung, die mit der Tageshöchstnote von 14.25 P., bei einem 
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  schwierigen Ausgangswert von 16.20 P., belohnt wurde, beim „Ablegen aus dem Handstand“ zur  Vorbereitung des 
Abgangs. 

 

 
Nr. 6912-2: Tom Kunz bei seinem schwierigen Abgang an den Ringen einem „Tsukahara“, 

Doppelsalto mit ganzer Schraube. 
  

 
 
   
 


